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12.-17.08.2026

Erhebungszeitraum

Online-Befragung

Erhebungsmethode

n=1.276 Wahlberechtigte in Deutschland ab 18 Jahren

Fallzahl & Grundgesamtheit

Repräsentative bundesweite Online-Befragung unter Wahlberechtigten ab 18 Jahren

Methodischer Hintergrund

Gemäß amtlicher Statistik gewichtet, um 

Repräsentativität der Ergebnisse zu gewährleisten

Datengewichtung

Maximale Fehlertoleranz für n=1.276 bei einem 

95%-Konfidenzintervall: +/-2,8 Prozentpunkte

Fehlertoleranz
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Wichtigste Ergebnisse
• Extremwetter macht den Klimawandel spürbar: Vor dem Hintergrund der aktuellen Hitzewelle steigt das Problembewusstsein 

für Klimawandel auf den höchsten Stand der letzten Jahre. Es zeigt sich eine Verschiebung der Klimaschutzakzeptanz-
Segmente von Misstrauischen über die Mitte in Richtung der Progressiven. Die Sorge vor den Folgen von Extremwetter sind 
größer als Sorgen vor dem Klimawandel allgemein. 

• Große Betroffenheit durch hohe Temperaturen: Die Folgen der jüngeren Hitzewellen sind sehr präsent. Mehr als zwei Drittel 
schreiben die hohen Temperaturen eher dem Klimawandel als Wetterschwankungen zu. Jeweils mehr als 50 Prozent berichten 
von Schlafproblemen und von Erschöpfung bzw. körperlichem Unwohlsein. Nur 17 Prozent spüren nach eigener Aussage keine 
Auswirkungen.

• Folgen auch für die Wirtschaft: Vor allem die Sorge vor wirtschaftlichen Schäden durch gestörte Handelswege hat seit 
August/September 2025 deutlich zugenommen. Auch Personen mit niedrigem Problembewusstsein sind mehrheitlich besorgt 
über konkrete Folgen wie wirtschaftliche Schäden durch gestörte Handelswege, Ernteausfälle und Nahrungsmittelknappheit 
sowie Dürre und Wasserknappheit.

• Klarer Handlungsauftrag für die Bundesregierung: Eine relative Mehrheit von 46 Prozent hält die Anstrengungen der 
Bundesregierung beim Klimaschutz für zu gering, beim Hitzeschutz sind es 64 Prozent. Eine deutliche Mehrheit erwartet von 
der Politik Anstrengungen sowohl bei Klimaschutz als auch bei Klimaanpassung. Fehlende Klimaanlagen in öffentlichen 
Einrichtungen führt knapp ein Drittel darauf zurück, dass die Politik die Folgen des Klimawandels unterschätzt hat; die Mehrheit 
sieht vor allem fehlende finanzielle Mittel als Ursache. 

Seite 3
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Segmententwicklungen
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Ressourcen Misstrauische (21%) Progressive (37%)Mitte (41%)

Klimaschutzakzeptanz-Segmente

Seite 5

Basis: alle Wahlberechtigten. Abweichungen von 100% rundungsbedingt.

Problembewusstsein

Ideologische
Skeptische

6% 

Ambivalente
Zweifelnde

15% 

Aktivierbare Optimistische

30%

Kostenbewusste
Pragmatische

11%

Prekäre
Überzeugte

7%

Progressive
Ungeduldige

30%

niedrig mittel hoch
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Segmentverschiebungen im Zeitverlauf

Seite 6

Basis: alle Wahlberechtigten. Abweichungen von 100% rundungsbedingt. 

ProgressiveMisstrauische Mitte

19% 20% 23% 25% 28% 24% 26% 28% 29%
21%

48% 47% 49% 46% 45% 45% 43% 42% 42% 41%
33% 33%

27% 29% 28% 30% 31% 30% 29%
37%

+8↑-8↓
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58% 59%

51% 50% 50%
54% 52% 54%

50% 57%

30% 31%
36% 36% 37% 34% 36% 36%38% 30%

Problembewusstsein 
Vor dem Hintergrund der aktuellen Hitzewelle: Problembewusstsein auf höchstem Stand der letzten Jahre.

Seite 7

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: neutral(5)/weiß nicht/keine Angabe.

überhaupt keine/eher keine Zustimmung (0-4) eher/sehr starke Zustimmung (6-10)

Bei der Debatte um den Klimawandel wird zu 
stark übertrieben.

Uns in Deutschland werden die negativen 
Folgen des Klimawandels nicht treffen.

Der Klimawandel verursacht schon heute 
große Probleme und nicht erst in 50 Jahren.

83% 82% 81%78%76% 77% 76% 75%73%
76%

8% 9% 11% 12% 12% 10% 11% 13%14% 10% 14% 13% 16% 16% 18%15% 15% 18% 18% 11%

78% 79%
73% 73%

70%
74% 73% 71%70%

75%
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Hitze und Extremwetter
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Ursache hoher Temperaturen

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: weiß nicht/keine Angabe.

Eine große Mehrheit sieht den Klimawandel als ursächlich für die hohen Temperaturen der vergangenen Wochen.

Seite 9

96%

68%

25%

3%

25%

69%

95% 90% 85%
74%

35%

4% 9% 12%
22%

60%

Grüne Linke SPD CDU/CSU AfD

Wahlabsicht

Progressive Mitte Misstrauische

Segment

In Deutschland war es in den 

vergangenen Wochen wiederholt sehr 

heiß.

Glauben Sie persönlich, die hohen 

Temperaturen…

Ursache hoher Temperaturen

69% … hängen mit dem Klimawandel zusammen.

27% … sind normale Wetterschwankungen und im Sommer normal.
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Schlafprobleme

Erschöpfung/Körperliches Unwohlsein

Einschränkungen der Freizeitgestaltung, z. B. beim Sport

Geringere Produktivität und Konzentration, z. B. bei der Arbeit
unter 40 Jahre: 46%

über 60 Jahre: 23%

Kopfschmerzen/Migräne
unter 40 Jahre: 36%

über 60 Jahre: 17%

Herz-/Kreislaufprobleme
unter 40 Jahre: 13%

über 60 Jahre: 24%

Verschlechterung von Vorerkrankungen

nichts davon

56%

52%

38%

36%

26%

20%

9%

17%

Seite 10

Auswirkungen hoher Temperaturen
Nur jede*r Sechste beklagt keine Auswirkungen durch hohe Temperaturen in den letzten Wochen. Die Hälfte 

beklagt jeweils Schlafprobleme und Erschöpfung bzw. körperliches Unwohlsein. 

Wenn Sie nochmal an die hohen 

Temperaturen der letzten Wochen 

denken, von welcher der folgenden 

Auswirkungen waren/sind Sie selbst 

betroffen? [Mehrfachangaben 

möglich.]

Auswirkungen hoher 
Temperaturen

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: weiß nicht/keine Angabe.



pollytix | Hitze und Extremwetter in Deutschland

Niedrigwasser in Flüssen und Einschränkung der Schifffahrt

Waldbrände in Südeuropa

Waldbrände in Deutschland

Anstieg von Hitzetoten in Deutschland

Beschränkungen bei der Wasserentnahme in Deutschland

Einschränkungen im Nah- und Fernverkehr durch beschädigte Gleise

Einschränkungen im Autoverkehr durch beschädigte Straßen

94%

92%

83%

79%

73%

59%

53%

Extremwetterereignisse der letzten Wochen sind einer großen Mehrheit bekannt, vor allem Niedrigwasser und 

Waldbrände, aber auch steigende Zahl von Hitzetoten und Beschränkungen bei der Wasserentnahme.

Seite 11

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: weiß nicht/keine Angabe.

Extremwetterereignisse

Bitte geben Sie an, ob Sie von den folgenden Ereignissen gehört oder gelesen haben.

gehört oder gelesen selbst davon betroffen

99% haben mindestens von einem der 
genannten Ereignisse gehört oder gelesen.
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Sorgenbarometer
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Veränderungen seit
Juni 2026

… die Energiekosten weiter steigen. +2

… es zu mehr Gewaltkriminalität und terroristischen 
Anschlägen kommt. +5

… sich die Lage der deutschen Wirtschaft massiv 
verschlechtert. +-0

… es zu immer mehr Extremwetterereignissen wie 
Hochwassern oder Dürreperioden kommt. +7

… viele Menschen nach Deutschland einwandern oder 
flüchten. +4

… der Klimawandel unsere Lebensgrundlagen zerstört. +8

… es zu einem Rechtsruck in Deutschland kommt. +-0

… sich der Krieg in der Ukraine nach Deutschland 
ausbreitet. -1

… es zu Blackouts, also länger dauernden, 
flächendeckenden Stromausfällen in Deutschland kommt. -10*

Sorgen und drängende politische Bereiche
Seit Juni 2026: Sorgen bezüglich Extremwetterereignissen und Klimawandel haben am stärksten zugenommen.

Seite 13

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: sehr geringe und geringe Sorge (0-4)/neutral(5)/weiß nicht/keine Angabe. *Veränderung seit Januar 2026.

49%

40%

36%

35%

41%

28%

36%

23%

18%

39%

40%

41%

40%

28%

39%

26%

32%

35%

88%

80%

77%

75%

69%

67%

62%

55%

53%

sehr große Sorge (9-10) eher große Sorge (6-8)

Inwiefern sorgen Sie die folgenden Dinge? Dass … 
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Sorgen und drängende politische Bereiche

sehr große / eher große Sorgen (6-10)
Progressive Mitte Misstrauische

… die Energiekosten weiter steigen. 85% 90% 87%

… es zu mehr Gewaltkriminalität und terroristischen 
Anschlägen kommt.

77% 81% 85%

… sich die Lage der deutschen Wirtschaft massiv 
verschlechtert.

71% 78% 80%

… es zu immer mehr Extremwetterereignissen wie 
Hochwassern oder Dürreperioden kommt.

95% 79% 37%

… viele Menschen nach Deutschland einwandern oder 
flüchten.

56% 75% 84%

… der Klimawandel unsere Lebensgrundlagen zerstört. 92% 63% 29%

… es zu einem Rechtsruck in Deutschland kommt. 87% 56% 32%

… sich der Krieg in der Ukraine nach Deutschland 
ausbreitet.

59% 53% 50%

… es zu Blackouts, also länger dauernden, 
flächendeckenden Stromausfällen in Deutschland kommt.

54% 51% 55%

Sorgen vor Extremwetterereignissen sind in allen Segmenten größer als Sorgen vor dem Klimawandel allgemein.

Seite 14

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: sehr geringe und geringe Sorge (0-4)/neutral(5)/weiß nicht/keine Angabe.

sehr große Sorge (9-10) eher große Sorge (6-8)

Inwiefern sorgen Sie die folgenden Dinge? 

49%

40%

36%

35%

41%

28%

36%

23%

18%

39%

40%

41%

40%

28%

39%

26%

32%

35%

88%

80%

77%

75%

69%

67%

62%

55%

53%
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Extremwetterereignisse

Energiekosten

90% 87% 89%87% 82% 87% 87% 86%

88%

Sorgen und drängende politische Bereiche
Nach einem Rückgang in den letzten Jahren nehmen Sorgen um Klimawandel und Extremwetter wieder deutlich zu.

Seite 15

Basis: alle Wahlberechtigten. Dargestellte Werte: Sorge (6-10) auf Skala von 0-10.

Terroristische Attacken u. Gewalt

83% 82% 78% 75%

80%

Klimawandel

63% 61%64% 60% 63% 59% 59%

67%

Lage der dt. Wirtschaft

76% 72% 72%77%
77%

74% 74% 71% 68%

75%

Einwanderung / Flucht

74% 73% 71% 70%65%

69%
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Veränderung seit 
Aug./Sep. 2025

Dürre und Wasserknappheit +4

Häufung von Hitzewellen +6

Zunahme von Extremwetter und Naturkatastrophen +2

Wirtschaftliche Schäden durch gestörte 
Handelswege

+11

Ernteausfälle und Nahrungsmittelknappheit -1

Negative Auswirkungen auf die Gesundheit -1

Zunahme von Klimaflüchtlingen -1

Schäden an Gebäuden und Infrastruktur -1

Sorgen bezüglich Klimawandel und Umweltzerstörung
Die Sorgen vor den Folgen von Klimawandel und Umweltzerstörung sind hoch. Vor allem die Sorge vor 

wirtschaftlichen Schäden durch gestörte Handelswege hat seit August/September 2025 deutlich zugenommen.

Seite 16

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: unbesorgt (0-4)/neutral(5)/weiß nicht/keine Angabe. 

sehr besorgt (9-10) eher besorgt (6-8)

Wenn Sie einmal an die möglichen Folgen von Klimawandel und Umweltzerstörung denken: Wie besorgt sind Sie über die folgenden Dinge?

42%

42%

37%

29%

35%

32%

38%

18%

40%

39%

43%

50%

42%

42%

35%

45%

82%

81%

80%

79%

77%

74%

73%

63%

Veränderung nach Wahlabsicht:

AfD: +14
CDU/CSU: +13
Linke: +9
SPD: +5
Grüne: +4
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sehr große / eher große Sorgen (6-10)
Progressive Mitte Misstrauische

Dürre und Wasserknappheit 96% 85% 51%

Häufung von Hitzewellen 97% 83% 46%

Zunahme von Extremwetter und Naturkatastrophen 96% 83% 42%

Wirtschaftliche Schäden durch gestörte 
Handelswege

86% 79% 60%

Ernteausfälle und Nahrungsmittelknappheit 94% 77% 54%

Negative Auswirkungen auf die Gesundheit 89% 76% 46%

Zunahme von Klimaflüchtlingen 71% 73% 73%

Schäden an Gebäuden und Infrastruktur 74% 66% 35%

Sorgen bezüglich Klimawandel und Umweltzerstörung
Während allgemeine Sorgen vor Klimawandel und Extremwetter unter Misstrauischen gering ausgeprägt sind,

zeigt sich eine Mehrheit bei einzelnen, konkreten Folgen durchaus besorgt.

Seite 17

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: unbesorgt (0-4)/neutral(5)/weiß nicht/keine Angabe.

42%

42%

37%

29%

35%

32%

38%

18%

40%

39%

43%

50%

42%

42%

35%

45%

82%

81%

80%

79%

77%

74%

73%

63%

Wenn Sie einmal an die möglichen Folgen von Klimawandel und Umweltzerstörung denken: Wie besorgt sind Sie über die folgenden Dinge?

sehr besorgt (9-10) eher besorgt (6-8)
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Veränderung seit 
Aug./Sep. 2025

Steigende körperliche und psychische Belastung 
durch Hitze

+4

Zunahme von Herz-Kreislauf-Erkrankungen +3

Steigender Anteil von Hitzetoten +3

Ausbreitung von Infektionskrankheiten -2

Sorgen bezüglich gesundheitlicher Folgen
Auch die Sorgen vor gesundheitlichen Folgen durch Klimawandel und Umweltzerstörung steigen leicht.

Seite 18

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: unbesorgt (0-4)/neutral(5)/weiß nicht/keine Angabe.

36%

30%

32%

22%

44%

45%

42%

42%

80%

75%

74%

64%

Wenn Sie einmal an die möglichen negativen Folgen von Klimawandel und Umweltzerstörung auf die Gesundheit denken: 
Wie besorgt sind Sie über diese jeweils?

sehr besorgt (9-10) eher besorgt (6-8)
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sehr große / eher große Sorgen (6-10)
Progressive Mitte Misstrauische

Steigende körperliche und psychische Belastung 
durch Hitze

93% 82% 50%

Zunahme von Herz-Kreislauf-Erkrankungen 90% 76% 45%

Steigender Anteil von Hitzetoten 91% 77% 38%

Ausbreitung von Infektionskrankheiten 78% 63% 45%

Sorgen bezüglich gesundheitlicher Folgen
Progressive und Mitte sind mehrheitlich besorgt bezüglich gesundheitlicher Folgen von Klimawandel und 

Umweltzerstörung.

Seite 19

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: unbesorgt (0-4)/neutral(5)/weiß nicht/keine Angabe.

36%

30%

32%

22%

44%

45%

42%

42%

80%

75%

74%

64%

Wenn Sie einmal an die möglichen negativen Folgen von Klimawandel und Umweltzerstörung auf die Gesundheit denken: 
Wie besorgt sind Sie über diese jeweils?

sehr besorgt (9-10) eher besorgt (6-8)
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Aktuelle Wahrnehmung zu Klimaschutz 
und Klimapolitik
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Bewertung der Hitzeschutzanstrengung der Regierung

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: neutral(5)/weiß nicht/keine Angabe.

2/3 der Befragten bewerten die Hitzeschutzanstrengungen der Regierung als zu gering. Auch eine Mehrheit unter 

CDU- und AfD-Wählenden sieht das so.

Seite 21

83%

60%

39%

3%
14%

32%

90%
79%

67%
54% 50%

6% 4%
13%

22% 23%

Grüne Linke SPD CDU AfD

Wahlabsicht

Progressive Mitte Misstrauische

Segment

Halten Sie die Anstrengungen der 

Bundesregierung beim Schutz der 

Menschen vor Hitze momentan für…?

Hitzeschutz der Bundesregierung 33%31% 10%64% 14%

viel zu gering (0-1) eher zu gering (2-4) eher zu groß (6-8) viel zu groß (9-10)
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Bewertung der Klimaschutzanstrengung der Regierung

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: neutral(5)/weiß nicht/keine Angabe.

Eine relative Mehrheit hält ebenfalls die Anstrengungen der Bundesregierung beim Klimaschutz für zu gering – 

auch Unions-Wähler*innen gespalten.

Seite 22

79%

35%

9%6%

31%

72%

94%
75%

54%
35%

20%
5% 8%

20%
35%

61%

Grüne Linke SPD CDU AfD

Wahlabsicht

Progressive Mitte Misstrauische

Segment

Halten Sie die Anstrengungen der 

Bundesregierung beim Klimaschutz 

momentan für…?

Klimaschutz der Bundesregierung 28%18% 18% 13%46% 31%

viel zu gering (0-1) eher zu gering (2-4) eher zu groß (6-8) viel zu groß (9-10)
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Alle

Grüne

W
a
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t Linke

SPD

CDU/CSU

AfD

33%

35%

29%

36%

37%

24%

31%

55%

50%

31%

17%

26%

10%

9%

20%

13%

64%

90%

79%

67%

54%

50%

14%

6%

4%

13%

22%

23%

Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen jeweils zu?

Bewertung der Hitze- und Klimaschutzanstrengung
Vor allem AfD-Wähler*innen blicken sehr unterschiedlich auf die Anstrengungen der Bundesregierung beim Klima- 

bzw. Hitzeschutz.

Seite 23

viel zu gering (0-1) eher zu gering (2-4) eher zu groß (6-8) viel zu groß (9-10)

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: neutral (5)/weiß nicht/keine Angabe.

Halten Sie die Anstrengungen der Bundesregierung beim 
Schutz der Menschen vor Hitze momentan für…?

28%

38%

34%

39%

28%

18%

56%

41%

15%

7%

13%

18%

16%

29%

21%

13%

40%

46%

94%

75%

54%

35%

20%

31%

5%

8%

20%

35%

61%

Halten Sie die Anstrengungen der Bundesregierung beim 
Klimaschutz momentan für…?
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37%

39% 41%

31%

42%

36% 37%

46%

Seite 24

Seit Juli 2022 höchster Anteil derer, die die Klimaschutzanstrengungen der Bundesregierung für zu 

gering halten. Anstieg um 9 Prozentpunkte seit Juni 2026. 

Bewertung der Klimaschutzanstrengung der Regierung

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: neutral (5)/weiß nicht/keine Angabe.

‚eher/viel zu gering‘ (0-4)

‚eher/viel zu groß‘ (6-10)

Halten Sie die Anstrengungen der 

Bundesregierung beim Klimaschutz 

momentan für…?

Klimaschutz der Bundesregierung
+9 ↑
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Ausschließlich Vermeidung des Klimawandels

Eher Vermeidung des Klimawandels

Beides gleichermaßen

Eher Anpassung an die Folgen des Klimawandels

Ausschließlich Anpassung an die Folgen des Klimawandels

Weder Vermeidung noch Anpassung an die Folgen des Klimawandels

Seite 25

Erwartungen an die Politik
Eine Mehrheit erwartet sowohl Vermeidung von als auch Anpassung an Klimawandel. Nur 7 Prozent sprechen sich 

für weder Vermeidung noch Anpassung aus.

Aktuell wird in Deutschland viel über den 

Klimawandel und dessen Folgen diskutiert. Die 

einen sagen, die Politik sollte auf Maßnahmen 

zur Vermeidung des Klimawandels (wie z.B. 

Reduzierung von CO2-Austoß) fokussieren, 

andere sagen, sie sollte auf Maßnahmen zur 

Anpassung an den Klimawandel (wie z.B. 

Hitzeschutz) fokussieren.

Was sollte die Politik Ihrer Meinung nach tun?

Erwartungen an die Politik

4%

10%

55%

15%

7%

7%

14%

22%

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: weiß nicht/keine Angabe.
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30% 26%
14% 14% 7%

55% 61% 64% 57%
37%

12% 12% 19%
27% 31%

1% 0% 3% 2%
20%

ausschließlich / eher Vermeidung des Klimawandels

Beides gleichermaßen

ausschließlich / eher Anpassung an die Folgen des Klimawandels

Weder Vermeidung noch Anpassung an die Folgen des Klimawandels

Seite 26

Forderungen an die Politik
Die Mehrheit erwartet von der Politik beides gleichermaßen zu tun. Progressive sprechen sich stärker für 

Klimaschutz aus, in der Mitte und unter den Misstrauischen überwiegt Zuspruch für Klimafolgenanpassung.

Aktuell wird in Deutschland viel über den 

Klimawandel und dessen Folgen diskutiert. Die 

einen sagen, die Politik sollte auf Maßnahmen 

zur Vermeidung des Klimawandels (wie z.B. 

Reduzierung von CO2-Austoß) fokussieren, 

andere sagen, sie sollte auf Maßnahmen zur 

Anpassung an den Klimawandel (wie z.B. 

Hitzeschutz) fokussieren.

Was sollte die Politik Ihrer Meinung nach tun?

Erwartungen an die Politik
7%

10%

15%

14%

55%

22%

7%

20%
10% 8%

62% 59%

36%

17% 24% 25%

0% 3%

26%

Linke Grüne SPD CDU AfD

Wahlabsicht

Progressive Mitte Misstrauische

Segment
Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: weiß nicht/keine Angabe.
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Die Wahrnehmung des Klimaschutzes als zu komplex bleibt über vier Jahre hinweg stabil, knapp ein Drittel stimmt 

der Aussage durchgehend zu.

Komplexität des Klimawandels

Basis: alle Wahlberechtigten. Fehlende Werte: neutral (5)/weiß nicht/keine Angabe.

Zustimmung (6-10)

Ablehnung (0-4)

Klimaschutz ist so komplex, dass ich 

nicht mehr durchblicke, was wirklich 

gut oder schlecht für das Klima ist.

Komplexität des Klimawandels

Inwiefern stimmen Sie der folgenden 

Aussage zu?

49% 50%
47% 49%

46% 48% 47% 47%
42%

46%

30% 31% 32% 30% 30% 30% 31% 30%

37%
31%

Jul 22 Okt 22 Apr 23 Nov 23 Apr 24 Okt 24 Mai 25 Jan 26 Jun 26 Aug 26
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Stiftung Gesunde Erde – Gesunde Menschen gGmbH

Hermannstraße 90, 12051 Berlin

0176-47047055

Newsletter
Interesse an unserem Newsletter? 

Jetzt hier anmelden.

Henning Flaskamp
Leitung Kommunikation

h.flaskamp@stiftung-gegm.de

Henning Flaskamp

https://www.instagram.com/pollytix_gmbh/
http://www.linkedin.com/company/2615227?trk=tyah
https://www.linkedin.com/company/54307414/
mailto:h.flaskamp@stiftung-gegm.de
mailto:h.flaskamp@stiftung-gegm.de
mailto:h.flaskamp@stiftung-gegm.de
https://www.linkedin.com/in/henning-flaskamp-39552871/
https://www.instagram.com/gesunde.erde.gesunde.menschen/
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pollytix strategic research gmbh 

dolziger straße 7, 10247 berlin

Newsletter
Interesse an unserem Newsletter? 

Jetzt hier anmelden.

Lukas Bernhard
Seniorberater

+49(0)160 99 80 77 80

lukas.bernhard@pollytix.de

Lukas Bernhard

Emilia Willems

Beraterin

+49(0)15751564382

emilia.willems@pollytix.de

Julius Bopp

Berater

+49(0)1637772850

julius.bopp@pollytix.de

Emilia Willems Julius Bopp

Rainer Faus
Geschäftsführer

+49(0)178 88 20 88 5

rainer.faus@pollytix.de

Rainer Faus

https://www.instagram.com/pollytix_gmbh/
http://www.linkedin.com/company/2615227?trk=tyah
http://www.linkedin.com/company/2615227?trk=tyah
mailto:lukas.bernhard@pollytix.de
https://www.linkedin.com/in/lukas-bernhard-3a4353138/
mailto:lukas.bernhard@pollytix.de
mailto:lukas.bernhard@pollytix.de
mailto:Julius.bopp@pollytix.de
https://www.linkedin.com/in/emilia-willems-754045174/
https://www.linkedin.com/in/julius-bopp-1a67811a3/
https://www.instagram.com/pollytix_gmbh/
mailto:rainer.faus@pollytix.de
https://de.linkedin.com/in/rainer-faus-31508b17
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